
FACHTAGUNG: 
Wenn Jugendliche nicht zur Schule gehen… 

Zur Rolle und Funktion von Familien 
17./18. Juni 2020, Hoffmanns Höfe, Frankfurt am Main 

Wenn Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene nicht zur Schule gehen, hat das meist vielfältige 
Gründe. Schnell versuchen unterschiedliche Akteur*innen „das Problem“ in den Griff zu bekommen. Zur 
Prävention oder Intervention bei gehäuftem Fehlen im Unterricht haben Schule und Jugendhilfe eine 
Vielzahl von Konzepten, Strategien und Projekten entwickelt. Jungen Menschen soll so die (Re-) 
Integration in die Schule gelingen oder es werden alternative Wege zu einem Schulabschluss 
eingeschlagen.  

Diese Vielzahl an Ansätzen der Akteur*innen aus der Jugendhilfe und der Schule haben wir in den 
vergangenen Jahren mit unterschiedlichen Schwerpunkten in den jährlichen Fachtagungen zum 
Phänomen „Schulabsentismus“  betrachtet und reflektiert. 

In diesem Jahr wollen wir die Rolle und Funktion des unmittelbaren familiären Umfelds junger 
Menschen, die der Schule fern bleiben, in den Blick nehmen. Folgende Teilthemen sind geplant: 

• Präventive Konzepte durch Partnerschaften mit Familien
• Systemübergreifende Zusammenarbeit von Schule, Jugendhilfe und Familie
• Macht und Ohnmacht in der Zusammenarbeit mit Eltern
• Aufsuchende Familienarbeit

Die Teilnehmer*innen der Fachtagung sind eingeladen, sich in verschiedenen Formaten mit dem Thema 
und den unterschiedlichen Schwerpunkten auseinander zu setzen. In Impulsvorträgen und Referaten 
erhalten sie Informationen zum aktuellen Forschungsstand, fachlichen Entwicklungen sowie Einblicke in 
die Praxis der Arbeit mit Eltern und Familien von schulabsenten jungen Menschen. In einer 
ausführlichen Arbeitsphase haben die Teilnehmer*innen Gelegenheit, eines der skizzierten Teilthemen 
in Kleingruppen intensiver zu bearbeiten. Für einen vertieften Erfahrungsaustausch dienen auch die 
abendlichen Exkurse, die das Programm bereichern. 

Zielgruppe: 

Fachkräfte, Verantwortliche bei Trägern bzw. in Kommunen sowie Multiplikator*innen aus der Schule 
und aus der Kinder- und Jugendhilfe. 

Veranstalterinnen: 

Bundesarbeitsgemeinschaft Evangelische Jugendsozialarbeit (BAG EJSA),  
IN VIA Deutschland im Netzwerk der Bundesarbeitsgemeinschaft Katholische Jugendsozialarbeit (BAG KJS) 



PROGRAMM 
Mittwoch, 17. Juni 2020 

12:00 Uhr Mittagessen 

13:00 Uhr Begrüßung, Kennenlernen und Einstieg in das Thema  
Julia Schad-Heim, IN VIA/BAG KJS und Claudia Seibold, BAG EJSA 

13:45 Uhr Vortrag: „Schulabsentismus und die Rolle der Eltern“  

Prof. Dr. Heinrich Ricking, Universität Oldenburg 

14:30 Uhr Fragen, Anregungen, Diskussion 

15:00 Uhr Ins Gespräch kommen… 

16:00 Uhr Kaffeepause 

16:30 Uhr Inputs im Plenum und Diskussion 

Schulabsentismus vermeiden: Familien stärken durch Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaft 
Linda Summer-Schlecht, Diakonie Rosenheim, Jugendhilfe Oberbayern 

Multifamilientherapie im schulischen Kontext - “Familienschule“ ein 
Kooperationsmodell von Schule/Jugendhilfe/Familie 
Martina Uhlenkamp, IN VIA Quakenbrück 

Macht und Ohnmacht in der Zusammenarbeit mit Eltern 
Jutta Goltz, Ira Haupenthal Martin-Bonhoeffer-Häuser, Tübingen 

19:00 Uhr Abendessen 

Ab 20 Uhr Exkurse (Inputs, Diskussion, Erfahrungsaustausch) 

• „Neue Autorität“ als Haltungs- und Handlungsmodell
Benjamin Adler, tandem BTL gGmbH, Berlin

• Welche Rolle spielt Religion bei Schulabsentismus?
Maria Fernanda Schönebaum, DRK Bremen



Donnerstag, 18. Juni 2020 

09:00 Uhr Rückblick ↔ Ausblick  

09:15 Uhr Inputs im Plenum und Diskussion (Fortsetzung) 

Aufsuchende Familienarbeit bei Schulabsentismus - 
Das Projekt Ready4 ? 
Christian Hering und Stefan Beckenbauer, Diakonisches Werk Augsburg 

10:00 Uhr Arbeitsphase in Gruppen 

Schulabsentismus vermeiden: Familien stärken durch Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaft (Gruppe: LS) 

Linda Summer-Schlecht, Diakonie Rosenheim, Jugendhilfe Oberbayern 

Familienschule - Systemübergreifende Zusammenarbeit von Schule, 
Jugendhilfe und Familie (Gruppe: MU) 
Martina Uhlenkamp, IN VIA Quakenbrück 

Macht und Ohnmacht in der Zusammenarbeit mit Eltern (Gruppe: JG) 
 
Jutta Goltz, Ira Haupenthal, Martin-Bonhoeffer-Häuser, Tübingen 

„Was tun, wenn die Schule das Problem für die Familie und die Familie das 
Problem für die Schule ist?“ (Gruppe: CH) 
Christian Hering, Stefan Beckenbauer, Diakonisches Werk Augsburg 

12:15 Uhr Zusammenfassung und Diskussion der Ergebnisse 
Fazit 

13:00 Uhr Mittagessen und Ende der Tagung 

Gesamtmoderation: 

Julia Schad-Heim, IN VIA/BAG KJS und Claudia Seibold, BAG EJSA



ORGANISATORISCHE HINWEISE 

Teilnahmebedingungen 

Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem 
nachfolgenden Formular an. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist auf 60 Personen beschränkt.  
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. 

Anmeldeschluss ist der 03.04.2020. 

Gerne können Sie sich auch nach dem 03.04.20 
nach freien Plätzen erkundigen. Bitte wenden 
Sie sich an Ulrike Häfner (s.u.)! 

Tagungsbeitrag 

Es wird ein Tagungsbeitrag in Höhe von 115 € 
erhoben. Dieser setzt sich aus einer Tagungs-
gebühr von 55 € und einer Verwaltungs-
kostenpauschale in Höhe von 60 € zusammen. 
Für die Übernachtungen fallen keine zusätz-
lichen Kosten an.  

Veranstalterinnen 

Bundesarbeitsgemeinschaft  
Evangelische Jugendsozialarbeit e.V. 
Wagenburgstraße 26-28 
70184 Stuttgart 

Bundesarbeitsgemeinschaft  
IN VIA Kath. Verband für Mädchen- und 
Frauensozialarbeit - Deutschland e.V. 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg 

Bundesarbeitsgemeinschaft  
Katholische Jugendsozialarbeit 
Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

Anmeldung und Rückfragen 

IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und 
Frauensozialarbeit Deutschland e.V. 

Ulrike Häfner, Organisation 
E-Mail: ulrike.haefner@caritas.de
Tel: 0761 / 200 209; Fax: 0761 / 200 638

Julia Schad-Heim, Ansprechpartnerin 
E-Mail: Julia.schad-heim@caritas.de
Tel: 0761 / 200 - 230

Tagungsort und Anreise: 

Hoffmanns Höfe 
Heinrich-Hoffmann-Straße 3 
60528 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 67 06 – 100 

Mit dem Zug 

Vom Hbf Straßenbahn Linie 21 (ca. 10 Min.) 
Richtung Stadion bis Haltestelle  
„Heinrich-Hoffmann-Straße/Blutspendedienst” 

Mit dem Auto 

Aus Richtung Nord 
A 5, Abfahrt 21 „Niederrad/Schwanheim/Uni-Klinik” 
 links  2,4 km  links in Rennbahnstr. 
ca. 500 m links in Heinrich-Hoffmann-Str. 

Aus Richtung Ost, Süd, West 
Frankfurter Kreuz A5  
Richtung Frankfurt-West/Kassel.  
Abfahrt 21 „Niederrad/Schwanheim/Uni-Klinik” 
 rechts Richtung „Stadtmitte/ Uni-Klinik”
 2,5 km  rechts Richtung Niederrad/Rennbahn“
 nach 100 m rechts in Heinrich-Hoffmann-Str.

http://www.hoffmanns-hoefe.de/index.php?article_id=15
http://www.hoffmanns-hoefe.de/index.php?article_id=16


Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Fachtagung  
„Schulabsentismus – Zur Rolle und Funktion von Familien" 

17.-18.06.2020 in Frankfurt/Main 

Name, Vorname 

Organisation 

Straße, PLZ Ort 

Telefon - E-Mail 

18.06.2020 
Ich möchte teilnehmen an folgender Gruppe       (Kürzel)  alternativ an Gruppe  (Kürzel) 

Ich benötige eine Übernachtung vom 17.06. - 18.06.20  
Den Tagungsbeitrag von € 115 überweise ich zeitgleich mit der Anmeldung auf das Konto: 

Sparkasse Freiburg, IBAN: DE20 6805 0101 0002 0163 15, BIC: FRSPDE66XXX 
Betreff: „Name, Vorname – Fachtagung Schulabsentismus 2020“ 

Mittagessen am 17.06. Abendessen am 17.06. Mittagessen am 18.06. 

vegetarisch vegan  Unverträglichkeiten:    

DATENSCHUTZ 

Ich stimme zu: 

1. Der Speicherung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit meiner Anmeldung,
2. der Aufnahme meines Namens, meiner Funktion und Kontaktdaten in die Teilnahmeliste,
3. der Weitergabe meines Vornamens und Namens an das Hotel/Tagungshaus (bei Übernachtung)

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass der IN VIA-Verband Fotos aus der   Veranstaltung, auf
denen ich abgebildet bin, für seine Öffentlichkeitsarbeit nutzt.

Mit Absenden dieses Formulars erkläre ich mich einverstanden mit der Verwendung meiner
Daten gemäß der Datenschutzinformation: http://www.invia-deutschland.de/datenschutz.

Die Datenschutzinformation habe ich gelesen und zur Kenntnis genommen.

Anmeldung zur Fachtagung
 

Ort/Datum Unterschrift 

/

Bitte bis zum 03. April 2020 an: ulrike.haefner@caritas.de oder per Fax an 0761 200-638
Nach Eingang der Anmeldung und der Zahlung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung per E-Mail.

http://www.invia-deutschland.de/datenschutz
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